
Chaos 
  
Es Sind Leute, die zusammen 
spielen. 
Sie sind sechs, aber fünf von ihnen 
haben kein Geld1. Eine Eselin2

spielt auch mit, aber sie will nicht, 
dass die anderen Spieler ihre 
Karten sehen, also kehrt sie ihnen 
den Rücken zu.  
Eine Person mit großen Ohren.  
Diese Leute haben illegale 
Substanzen eingenommen, dies 
verzerrt3 ihre Vision. Die chaotisch 
Bühne sieht wie in einem 
Horrorfilm aus: psychedelische 
Figuren ohne Kopf4, das 
Kartenspiel des Jahres... 
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Außerden sind die Farben 
seltsam, ein Pokerspiel unter 
Freunden, das gut begonnen hatte, 
verwandelt5 sich schnell in eine 
Katastrophe.  
  

Eierkopf

  
1. das Geld (-er): argent 2. die 
Eselin (-nen): l'ânesse 3. 
verzerren: déformer 4. der Kopf: la 
tête 5. sich verwandeln in + Acc: 
se transformer en  
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Stählerne Geschichte 
  
Der Stahl1 schreit. Es ist den 
Arbeitern zu warm und sie sind 
müde, weil die Arbeit sehr 
schwierig2 ist. Außerdem ist der 
Rauch3 von der Kohle4 schrecklich 
für sie. Sie sind krank oder tot. 
Die Anderen essen ein klenes 
Frühstück. Sie sind müde und aus 
diesem Grund sind sie krank. Aber 
der Stahl darf schreien. 

Hans Bapst
  
1. der Stahl (-e) : l’acier 2. 
schwierig : difficile 3. der Rauch (-
) : la fumée 4. die Kohle (-n) : le
charbon  
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Erinnerung 
  
Die Geschichte spielt heutzutage 
in Deutschland in den Bergen. Es 
ist die Geschichte von einem 
reichen, höflichen, warmherzigen, 
netten und mysteriösen Mann. 
Dieser Mann heißt Alexander und 
er ist zwanzig Jahre alt. Obwohl er 
ein junger Mann ist, ist er krank, er 
hat Krebs1. Eines Tages 
beschließen Alexander und seine 
Braut Maria seine Eltern zu 
besuchen. Aber an diesem Tag ist 
die Straße eng und rutschig2. 
Leider haben sie einen Unfall3. 
Alexander wird verletzt aber Maria 
stirbt. Aus diesem Grund geht 
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Alexander mir einem Stock4 und 
da Maria tot ist, ist er 
unsympathisch geworden. Seit 
diesem tragischen Unfall geht 
Alexander dauernd auf den Ort von 
dem Unfall, weil er die Landschaft 
bewundern mag. Der Arzt hat 
Alexander mitgeteilt, dass er nur 
noch einen Monat zu leben hat,
deshalb beschließt er, sein ganzes 
Vermögen einem Waisenhaus5 zu 
spenden, , weil seine Braut Maria 
ein Waisenkind war. 

Anonyme
  
1. der Krebs : le cancer 2. 
rutschig : glissant 3. der Unfall: 
l'accident 4. der Stock: la canne
5. das Waisenhaus : l'orphelinat 
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Zwei fantatische Dinge !  
  
Es ist einmal, ein Ding, das in der 
Märchenwelt1 lebt. Diese Welt ist 
immer schön, das ist eine Welt, wo 
die Sonne scheint und die Vögel 
singen. Es wohnt neben einem 
Bach, das Leben ist schön. Aber 
auf dem roten Hügel2 wurde ein 
anderes Ding geboren.  
Die Zeit vergeht, das erste Ding 
wurde zu einer fantastischen und 
grünen Blume3, und das zweite 
Ding ist ein Pferd ein ganz … 
blaues Pferd! 
Hier beginnt, die echte 
Geschichte. Das Pferd4 hat viel 
Energie und es will auf den roten 
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Hügel gehen. 
Eines Tages spingt das balue 
Pferd über eine Schranke und 
galoppiert und galoppiert und … 
es kommt auf dem roten Hügel an. 
Das Pferd ist sehr glücklich5, aber 
es hat Durst und trinkt aus dem 
Bach. Außerdem hat es Hunger ! 
Es sieht die fatastische, ganz 
grüne Blume. Und frisst sie auf ! 
Ende ! 
                                              BereBä 
  
1. die Märchenwelt : le monde 
féerique 2. der Hügel (-): la colline
3. die Blume (-n): la fleur 4. das 
Pferd (-e)  : le cheval 5. glücklich : 
heureux. 
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